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ssr tn> Amisbchrk stnrlüch .
Krjchnnt wöchkinüch 1 — 2 mal >c nach

Bedarf.
KIkjagLprei» für Eiiizeldezug durch die Post

oder den Verlag vierteljährlich 1 Wk.

K «»etgk»Prrl !> : Die durchgehende ^
Äarmondzcile M Pfg . ,

Track und Verlag von ^ dolfp - s » l
i» Turlach. — Fernisrecher Nr . 204 . >

Nr . 34 . ^ Düllllch , Freiiaz Ses 3t . Msi 19 12.

Auerbach

Zwangs - Versteigerung .
V . I . Nr . 5 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkrng Auerbach

belegene , im Grundbuche von Auerbach zur Zeit der Eintragung des VersteigerungsvermerkS

auf den Namen des Heinrich Kies , Fabrikarbeiter , und dessen Ehest au Karvline Wil¬

helmine geb . Fischer in Auerbach , eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Mittwoch den 7. August 1912 , vormittags 9 Nhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat im Nathause zu Auerbach versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 1 . Mai 1912 in das Grundbuch eingetragen

worden .
'

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbucharnts sowie der übrigen das Grundstück

betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Versteigerungs -

Vermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermin vor¬

der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,

glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht be¬

rücksichtigt und bei der Verteilung des Bersteigerungserlvscs dem Ansprüche des Gläubigers

und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegensteh .- ndes Recht haben , werden ausge -

sordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬

fahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Bersteigerungseclvz an die Stelle

des versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung des zu versteigernden Grundstückes :

Grundbuch von Auerbach Band 6 Heft 29 Bestandsverzeichnis I .

Lqh . Nr . 192 4 a Hofraite , 8 a 28 gm Wiese , zusammen 12 u 28 gm , Gewann
'

„ Im mittleren Täte "
. Aus der Hofraite steht ein IVsstöckiges Wohnhaus mit Balkei . -

keller , es . Nr . 112 , 19 ! . as . Nr 89 a . 194 . Schätzung 6000

Langensteinbach den 24 . Mai 1912 .
Hrotzh. Notariat als Noikstreckungsgericht.

Tie Ernennung der Bczirksratsmitgliedcr für
d: n Amtsbezirk Durlach betreffend .

Durch Einschließung Gr . Ministeriums des

Innern vom 9 . Mai d . Js sind aufgrund
der von der Kreisversammlung ausgestellten
Vorschlagsliste und gemäß 8 2 des Vexwal -

tungsgefetzes in Verbindung mit 8 5 der Ver¬

ordnung über die Ernennung der Bezirksräte

anstelle der auf 1 . April d Js . Ausgetretenen
als Mitglieder des Bezwksrats für den Amts¬

bezirk Durlach auf die Dauer von 4 Jahren

ernannt worden :

Kaufmann Louis Lnger in Durlach .
Bürgermeister Karl Schöpfte in Langen¬

steinbach
Fabrikdirektor Paul Köhler in Berzhausen ,
Sleinhauermeister Jakob Dennig in Wil¬

ferdingen .
Ferner ist gemäß ß 1 der Verordnung vom

20 . August 1864 , die polizeilichen Funktionen
der Bezirksräte Letr , in der heutigen Sitzung
des Bezirksrats der Amtsbezirk Durlach in
folgende 8 Distrikte eingeteilt morden , welche
den einzelnen Bezirksräten zur Mitwirkurg
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bei Handhabung der Landespolizei und bei f
der Aussicht über die Ortspolizei in folgender
Weise zugewiesen worden sind :

1 ) dem Herrn Bezirksrat Luger in Durlach :
der 1 . Distrikt mit den Gemeinden Dur¬

lach und Wolfartsweier ;
2 ) dtM Herrn Bezirksrat Bull in Durlach :
der II . Distrikt mit den Gemeinden Aue ,

Grünwettersbach und Hohenwettersbach ;
3 ) dem Herrn Bezirksrat Schöpfte in Langen¬

steinbach ;
der III . Distrikt mit den Gemeinden Langen¬

steinbach , Auerbach , Palmbach und Spielberg ;
4 ) dem Herrn Bezirksrat Jäger in Wein¬

garten :
der IV . Distrikt mit den Gemeinden Wein¬

garten und Jöhlingen ;
5) dem Herrn Bezirksrat Köhler in Berg¬

hausen :
der V. Distrikt mit den Gemeinden Berg¬

hausen und Grötzingev ;
6) dem Herrn Bezirksrat Zilly in Söllingen :

der VI . Distrikt mit den Gemeinden Söl¬

lingen und Wöschbach ;
7 ) dem Herrn Bez rksrat Kunz in Stupferich :

der VII . Distrikt mit den Gemeinden Stu¬

pferich , Kleinsteinbach und Untermutschelbach ;
8) dem Herrn Bezirkrat Den »ig in Wilfer¬

dingen :
der VIII . Distrikt mit den Gemeinden Wil¬

ferdingen , Königsbach und Singen ,
Duclach den 22 , Mai 1912 .

Gros - Herzogliches Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betreffend .

Wegen des Ausbruchs der Maul - und

Klauenseuche in Gernsbach wurde von

Gr . Bezirksamt Rastatt die Abhaltung von

Schwsinemärkten daselbst gemäß § 168 Abs
1 a derAusführungsbestimmungen des VundeS -

rais zum Viehseuchengesetz vom 7 . Dezember
19 ! l bis auf weiteres verboten .

Durlach den 25 . Mai 1912 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nachdem die Maul - und Klauenseuche
in der Gemeinde Stein si h weiter ver¬

breitet hat , wurde von Gr Bezirksamt Breiten

aufgrund des § 161 der Aussührurgsvor -

schriften zum Reichsseuchengesetz die ganze
Gemeinde Stein als Sperrbezirk
erklärt .

Für den ganzen Bereich des Sperrbezirks
gelten nach 8 104 folgende Beschränkungen :

a . Schlächtern , Viehkastrierern , sowie Händ¬
lern und anderen Personen , die gewerbs¬
mäßig in Ställen verkehren , ferner Per¬
sonen , die ein Gewerbe im Umherziehen
ausüben , ist das Betreten aller Ställe
und sonstiger Standorte von Klauenvieh
im Sperrbezirke , desgleichen der Eintritt
in die Seuchengehöfte verboten . In be¬

sonders dringlichen Fällen kann das Be¬
zirksamt Ausnahmen zulassen .

I >. Dis Einfuhr von Klauenvieh in den Sperr¬
bezirk , sowie das Durchtreiben von solchem
Vieh durch den Bezirk ist verboten Dem
Durchtreiben von Klauenvieh ist das
Durchfahren mit Wiederkäuergespannen
gleichzustellen Die Einfuhr von Klauen¬
vieh zur sofortigen Schlachtung , im Falle
eines besonderen wirtschaftlichen Bedürf¬
nisses auch zu Nutz- oder Zuchtzwecken ,
kann vom Bezirksamt gestattet werden .

Durlach den 25 . Mai 1912 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Anstellung von Prei - und Werjäyrig-Arei -
willigen für das III . Seevalaisson
( Marine - Infanterie ) in Kstngta «
Gyina).

Einstellung : Oktober 1912 , Ausreise nach
Tsingtau : Januar oder Frühjahr 1913 , Heim¬
reise : Frühjahr 1915 bezw . 1916 .

Bedingungen : Mindestens 1,65 m groß ,
kräftig , gesunde Zähne , vor dem 1 . Oktober
1893 geboren (jüngere Leute nur bei besonders

guter körperlicher Entwicklung ).
Das 11l . Seebataillon besteht aus : 5 Kom¬

pagnien Marine - Infanterie ( davon ist die
5 . Kompagnie beritten ) , 2 Maschinengewehr¬
zügen , l Marine - Feldbatlerie (reitende Batterie ),
1 Marine - Pionierkompagnie in Tsingtau und
dem Ostasiatischen Marine - Detachement in

Peking und Tientsin .
Die Vierjährig - Freiwilligen sind in erster

Linie für die 5 . (berittene ) Kompagnie bestimmt .
In den Standorten in Ostasien wird außer

Löhnung und Verpflegung eine Ortszulage
von täglich 0,50 Mark gewährt ; die Vier¬

jährig - Freiwilligen erhalten im vierten Dienst¬
jahre eine Ortszulage von täglich . 1,50 Mark .

Meldungen mit genauer Adresse sind unter

Beifügung eines vom Zivilvorsitzenden der Er -

sahkommission ausgestellten Meldescheins zum
freiwilligen Tiensteintritt auf drei bezw . vier

Jahre zu richten an :

Kommando des lll . Stamm feröataillons
Mikhekmsßavrn.
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